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Von Stephanie Ulherr

Die Damen-Hand-
ballmannschaft
des ATSV Kel-
heim kann nicht
absteigen, ist aber
hochmotiviert.

Kelheim. Elf Mädels, die Eines
verbindet: Ihre Leidenschaft für
Handball. Wieso? „Weil‘s eine
schnelle, körperbetonte Sport-
art ist“, sagt Susanne Jessen. Im
August hat das Team wieder bei
null angefangen. Zuvor gab es
beim Verein keine Damen-
mannschaft mehr. „Soweit ich
weiß, hatten sie nicht mehr ge-
nügend Leute dafür“, meint die
neue Trainerin Stephi Israel, die
in dieser Zeit in Mainburg spiel-
te. Als dann sechs Spielerinnen
aus der A-Jugend kamen, klopf-

Mit Spaß durch die Saison

te der ATSV bei der Kelheimerin
an. „Sie haben mich gefragt, ob
ich wieder eine Mannschaft auf-
bauen würde, weil ich auch
noch Kontakt zu den ’Alten’ ha-
be“, sagt die sympathische 29-
Jährige.
Stephi Israel hat keine leichte
Aufgabe übernommen. „In der
Mannschaft sind 17 Leute zwi-

schen 18 und 32 – die müssen
erst mal zusammenwachsen“,
gibt sie zu bedenken. Noch ist
die Mannschaft in der untersten
Klasse – der Bezirksklasse Süd,
derzeit auf Rang fünf. Somit
können sie nicht absteigen. Die
Motivation ist trotzdem hoch.
„Wir wollen auf jede Fall besser
sein als Bad Abbach“, sagt Jani-

na Hackelsperger und erntet da-
für großes Gelächter. Vor Kur-
zem haben die Damen gegen
diese Mannschaft 8:7 gewon-
nen. „Es war ein hart umkämpf-
tes Spiel“, gibt Trainerin Stephi
zu. Nicht immer geht es so gut
aus. „Manchmal fehlt es bei uns
einfach am Abschluss und wir
machen unsere Tore nicht“, sagt
sie. „Aber wir trainieren auch
nur ein Mal pro Woche für eine
Stunde.“ Oberstes Ziel ist es im
Moment, sich zu etablieren.
Und natürlich spielt der Spaß-
Faktor auch eine ganz große
Rolle.
Nachwuchs ist immerWillkom-
men. Jeder, der Handball aus-
probieren möchte, kann bei ei-
nem Probetraining vorbeischau-
en. Es findet immer Dienstags
von 20 bis 21 Uhr in der Drei-
fachturnhalle in Kelheim statt.
„Einfach vorbeikommen!“, sagt
Stephi mit einem Augenzwin-
kern. Und keine Angst – „das ist
ein richtig netter Haufen!“

Trainerin Stephi Israel (vorne Mitte) mit ihren Mädels. Foto: Ulherr

Benefizspiel gegen Löwen
Anlässlich seiner Eröffnung veranstaltet des AltstadthotelWit-
telsbacher Hof das Benefiz-Fußballspiel „Kelheim kickt mit
Herz“ zugunsten der CARIDAKelheim. Eine Kreisauswahl Kel-
heimwird gegen den Zweitligisten 1860München spielen. Kar-
ten sind imWittelsbacher Hof/ Donaustraße 22 und in der Tou-
rist-Information am Ludwigsplatz 1 zum Preis von 7 Euro pro
Karte erhältlich. Foto: sampics
! Städtisches Stadion Kelheim, am Rennweg 66, 10. Novem-
ber, Einlass: 18 Uhr, Anpfiff 19 Uhr

Kreisliga-
Derby

Neustadt (xps). Spannend bis
zur letzten Minute war das
Kreisliga-Derby zwischen dem
Gastgeber TSV Neustadt und
dem Auswärtsteam vom ATSV
Kelheim. Rund 150 Besucher
wollten sich trotz strömendem
Regen das Spiel der beiden
Mannschaften nicht entgehen
lassen und kamen deshalb ins
Neustädter Anton-Treffer-Stadi-
on. Bereits wenige Minuten
nach dem Anpfiff war klar, dass
die Spielchancen für Kelheim
nicht so gut stehen und ein 3:0-
Sieg für Kelheim wie bei Hin-
spiel in weiter Ferne ist. Die 1:0-
Führung für Neustadt kam in
der zwölften Minute, als Johann
Mischakin den Ball im Tor ver-
senkte. Obwohl die Kelheimer
im Angriff Schwächen zeigten,
gelang ihnen durch Christian
Gottschalk (35.) der Ausgleichs-
treffer zum 1:1. Vor der Halb-
zeitpause wollten es die Neu-
städter dann noch einmal wis-
sen und setzen erneut zum Tor-
angriff an, scheiterten dieses
Mal allerdings an der Abwehr
der Kelheimer. Aufgrund des
Foulspiels war es schließlich
Stefan Förstl, der eine gelbe Kar-
te einstecken musste. Trotzdem
gelang es dem TSV Neustadt
doch noch, die Führung zu über-
nehmen, als sie durch Christian
Vogl (44.) den Führungstreffer
zum 2:1 erzielten. Nach der
Halbzeitpause traten die Kel-
heimer deutlich schwächer auf
als in der ersten Halbzeit. In den
letzten Spielminuten war es
dann erneut Christian Gott-
schalk (81.), der den ersehnten
Ausgleichstreffer für die Kel-
heimer holte, sodass es am Ende
2:2 stand.

Spiel hart umkämpft

Die beiden Mannschaften
schenkten sich nichts. Foto: xps

U17 dominiert in Bayern
Abensberg (rs).Das Nachwuchsteam des TSV Abensberg sicherte
sich bei der Bayerischen Vereinsmeisterschaft die Goldmedaille.
Das Team umHannes Ferstl ( bis 46 kg), Andreas Steffl, Dominik
Ennerst (beide bis 50 kg), Manuel Scheibel, Dennis Johansson, Fabi-
an Ennerst (alle bis 55 kg), Thomas Harroider, Nico Bruckmaier
(beide bis 60 kg), Arthur Bart, Dennis Meisner (beide bis 66 kg),
Markus Tuscher, Georg Schneider (beide bis 73 kg), Christian Garn
undMarco Reber (beide im Schwergewicht) setzten sich souverän
gegen die Konkurrenz aus Bayern durch. Mit frisch getanktem
Selbstvertrauen kannman beruhigt die SüddeutscheMeisterschaft
ins Auge fassen und auch das erklärte Ziel – die DeutscheMeister-
schaft in Hamburg – rückt einen Schritt näher.


